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GGrußwort des Vorsitzenden
Liebe Weilbacherinnen und Weilbacher,

16 Jahre, das muss man sich mal vorstellen. 
Seit 1996 sind wir Kerbeborsch für Sie da. Das 
ist eine sehr lange Zeit mit vielen wunderbaren 
Erinnerungen an schöne Momente in und mit 
unserem Verein.  

Und es ist Zeit, die Verantwortung für die 
Weilbacher Kerb und den Verein in andere, 
jüngere Hände zu legen. Dies wird meine letzte 
Kerb als Vorsitzender sein. Unser Verein hat 
sich toll entwickelt. Viele junge Weilbacherin-
nen und Weilbacher sind im Laufe der Jahre 
zu den Kerbeborsch gestoßen, arbeiten mit für 
eine schöne Kerb und eine närrische Fasse-
nacht, beteiligen sich am Vereinsleben, im Ver-
einsring und dort, wo wir gebraucht werden. 
Als wir antraten, im Jahre 1996, sah es nicht so 
rosig aus. Die Kerb stand vor dem Aus. Auch 
während der 16 Jahre gab es den einen oder an-
deren kritischen Zeitpunkt. Gemeinsam haben 
wir in den letzten Jahren durch viele Ideen ei-
nen Weg gefunden, die Weilbacher Kerb als 
besonderes Ereignis für Sie, liebe Weilbacher, 
zu organisieren. Die Kerb hat durch den Ver-
ein, die engagierten Mitglieder und viele Ju-
gendliche eine gute Zukunft vor sich. Das alles 
funktioniert nur durch Ihre Bereitschaft, die 
Kerb weiterhin mit Sympathie und Leiden-
schaft zu begleiten.  

An dieser Stelle möchte ich danke sagen an al-
le, die in den letzten 16 Jahren gemeinsam für 

die Weilbacher Kerb gewirkt haben und an die-
jenigen, die aktuell wirken. Natürlich auch an 
die vielen Helfer, befreundete Vereine und Fa-
milien. Vielen Dank an alle, die der Weilbacher 
Kerb eine gute Zu kunft wünschen.

Wir laden Sie, liebe Weilbacherinnen und 
Weil bacher, Freunde, Gönner und Interessierte 
sowie alle Vereine zu unserer Kerb herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr!

Ihr Marcus Reif



DDie Zeitreise des Kuno Kerbeborsch
Guten Tag, meine Damen und Herren!

Leihen Sie mir Ihre kostbare Zeit, bringen Sie Ihre Phantasie auf Touren und tauchen Sie mit mir in die Traum-
welt des Kuno Kerbeborsch ein, auf der Suche nach der Weilbacher Kerb.

Die Sonne scheint, es ist ein schwüler Tag und um mich herum ist alles grün, fast wie im Urwald. Zwischendrin 
türmen sich Berge von Kies. Wie bin ich nur hierhergekommen? Komische Tiere gurken hier herum, solche mit 
langen Nasen und ganz bunte, große, kaulquappenähnliche Gestalten. Da kommt eine bärtige, runzlige Gestalt 
auf mich zu und ruft: „Moin Kuno!“ Hmm, wer mag das sein und woher kennt dieser antiquierte, alte Kauz mich 
nur? Hab ich gestern wieder einen zu viel gehoben? „Hey, bist du auf´n Mund gefallen oder schnackst du nich 
mit jedem?“

„Was willst du komischer Ötzi von mir? Und woher kennst du überhaupt meinen Namen?“

„Weiß ich doch nich, du Torfkopp! Das is hier dein Traum, nich meiner. Aber warum sachst du Ötzi zu mich? 
Meen Bruder is grad auf ner Reise über die Alpen aufm Weech inn Sommerurlaub nach Bella Italia!“

Oh Gott, das ist mir alles zu viel, ich sollte schleunigst verschwinden. „Weißt du, wie ich zur Weilbacher Kerb 
komme?“

„Jo sicher min Jung! Hinner den Kiesberchen do, denn immer weider Kurs Südwest! Kannste nich verfehlen, au-
ßer du bist keen Seemann und kannst keen Kompass nich lesen. Höhöhö!“

Puh, hoffentlich geht der unter dem Kies verschüttet und sie machen hier später mal ein Naturschutzgebiet 
draus, dass man den Kerl nie wieder ausbuddelt. „Danke alter Runzelkauz! Gude!“ Und so gehe ich weiter Rich-
tung „Südwest“, irgendwie muss ich doch den Kerbeplatz finden, war doch sonst auch keine große Sache…

Und als ich dann so vor mich hinlief, veränderte sich die Welt um mich herum. Der Urwald schwand und gepfla-
sterte Wege taten sich auf. Die ein oder anderen Häuser und Hütten konnte ich auch in einiger Ferne ausma-
chen. An einem jener Holzschuppen hielt ich an, um mich meiner Richtung nochmal zu vergewissern.

„Hallo zusammen, Kerbeborsch mein Name, Kuno Kerbeborsch, mit der Lizenz zum Schoppepetze. Können Sie 
mir sagen, wo es zum Weilbacher Kerbeplatz geht?“

„Des könnt ich wohl, doch will ich net, Ich komm doch grad erst ausm Bett! Ich saachs dir ma von Hess´ zu 
Hess´, geh bloß net uff die Dibbemess! Ich hab en Kopp von gestern Nacht, des glaubste net, des is kei Pracht! 
Fraach Schiller hier, mein aale Freund, Goethe mein Nam´, des is geträumt!“ 

„Ich grüße dich, des isch ja fein, als Schwoob ma widra hier zu sein! Bei uns seid ma zu misch nur Schiller, die 
Kerb is hüwwe, hinnerem Miller.“

„Öhm, okay. Danke, oder so… Also dann wünsche ich noch einen schönen Tag und ziehe weiter. Gude!“ Lustige 
Vögel waren das, die Kultur Deutschlands! Jetzt verändert sich das hier ja schon wieder, jetzt stehen hier richtige 
große Häuser und die Stadtmauer ist auch verschwunden. Eigenartig… 

Da hält abrupt eine wuchtige, schwarze Mercedes-Limousine mit quietschenden Reifen neben mir und der 
Chauffeur öffnet die Türe. Heraus tritt ein adrett gekleideter Mann mit freundlichem Gesicht: „Guten Tag der 
Herr, Graf Wolff Metternich, Sie sehen aus, als suchten Sie jemanden?“

„Guten Tag, Herr Graf, das ist korrekt. Um genau zu sein, suche ich den Kerbeplatz, können Sie mir weiterhel-
fen?“

„Aber sicher doch, ich nehme Sie ein Stück mit, steigen Sie ein. Ich lasse Sie an der Kirche aussteigen.“

An der Kirche angekommen und vom netten Grafen verabschiedet kommt mir die Idee, dass der Pfarrer der Ge-
meinde mir aus christlicher Nächstenliebe sicher weiterhelfen wird. Also trete ich ein. Über ein dickes Buch ge-
beugt stehen zwei bärengroße Gestalten in verschiedenfarbigen, weiten Gewändern vor dem Altar und übertreffen 
sich in Lobpreisungen: „Ja sicher, Ecki, und dann lassen wir noch diese Fürbitten sprechen und dann wird das 
doch wieder ganz nett.“ 



FFortsetzung Kuno Kerbeborsch
„Ja, das sehe ich genauso, Christoph, der ökumenische Gottesdienst ist immer noch zentraler Bestandteil dieses 
Volksfestes mit seinen christlichen Wurzeln, darauf ein Weinchen!" 

„Ähm Entschuldigung, Kerbeborsch mein Name, Kuno Kerbeborsch. Könnten Sie mir den Weg zum Kerbeplatz 
verraten? Ich bin schon seit einiger Zeit auf der Suche.“

„Mein Sohn, die Wege des Herrn sind unergründlich, gehe in dich und so wird dir der Weg gewiesen!“

Warum habe ich eigentlich gefragt. „Danke, Grüß Gott!“

 „Das wird sich einrichten lassen.“

Vor der Kirchenpforte komme ich dann doch ins Grübeln. Sollte an der Sache vielleicht doch etwas dran sein? 
Mein Inneres sagt irgendwie zu mir: `Geh nach links, du Torfkopp!´ Oder sind das noch die Nachwirkungen von 
der Begegnung mit Ötzis Bruder? Egal, ich gehe links die Straße runter. Immer dem Bratwurstgeruch hinterher… 
Bratwurstgeruch? Das kommt mir doch bekannt vor! Ich glaub, ich bin meinem Ziel ganz nah!

Plötzlich eine donnernde Stimme: „SCHNAPPER! Ernst, heut hawwemer guude Kadde! Jungs, die nächste Rund 
geht uff euch!“ *lautes Gelächter*

Naja, immerhin haben die da drin Spaß, sitzen beim Florian und spielen fröhlich Karten… Moment mal, beim 
Florian? Da war doch was. Jetzt fügt sich langsam alles zusammen, und hey... wieso wird jetzt alles so ver-
schwommen? Werde ich auf meine jungen Jahre schon blind? Getrunken hab ich doch auch nichts…

*Platsch* Ich bin von oben bis unten nass. Ich schlage die Augen auf und sehe nur helles Licht. Langsam erken-
ne ich lila-gelbe Bänder hoch oben im Himmel. Das muss der Kerbebaum sein. Ja, das ist er! Und es riecht ver-
dächtig stark nach Äbbelwoi. Nein, ICH rieche verdächtig stark nach Äbbelwoi! Ich muss wohl geträumt haben 
und… mich muss wohl auch jemand geweckt haben, mit dem entsprechenden Stöffche. Nichtsdestotrotz, mir 
fällt ein Stein vom Herzen, ich habe mein Ziel endlich erreicht! Schönes Wetter, viele fröhliche Menschen und 
lustige Musik.

Was ein Nickerchen unter dem Kerbebaum für weitreichende Folgen haben kann…

Jeder findet den Weg zur Kerb auf seine eigene Weise. Es muss nicht immer so spektakulär wie bei Kuno sein, 
wir freuen uns auch so auf Sie!

Man sieht sich auf dem Kerbeplatz, bis dahin alles Gute!

Matthias Theis



ANZEIGE 



Ohne Unterstützung ist eine Kerb in dieser Größe nicht mehr durchführbar. Wir sind sehr 
dankbar, dass viele Weilbacher Gewerbetreibende die Kerb mit ihrer Werbung unterstützen. 
Vielen Dank an alle, die in unserem Kerbeheft eine Werbung platzieren!

ANZEIGE 
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..::Freitag, den 19. August 2011

19:00 Uhr Traditioneller Kerbeabend  
Der fröhliche Alleinunterhalter Nur Kurt ist wieder zu Gast in 
Weilbach. Bewirtung: Handkäs' mit Musik und traditionelle Küche.  
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

..::Samstag, den 20. August 2011

11:00 Uhr Kerbebaum stellen 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

16:00 Uhr Eröffnung der Weilbacher Kerb 2011 
Wo? Kerbeplatz, Schulstraße

18:30 Uhr Open-Air-Kerbetanz mit der Band Don't stop 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Die Band spielt ab 19:00 Uhr

... und natürlich Eintritt frei!

..::Sonntag, den 21. August 2011

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

10:45 Uhr Frühschoppen mit der Band Funtastic 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Die Küche ist bis 14:00 Uhr geöffnet

14:00 Uhr Kerbeumzug (endlich wieder) 
Wo? Aufstellung in der Schlossstraße

Am Sonntag findet ab 13:00 Uhr der Kerbekaffee zu Gunsten der 
Kinderkrebshilfe Frankfurt e.V. statt. Kuchenspenden willkommen!K
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..::Montag, den 22. August 2011

11:30 Uhr Kerbemittagessen bei den Kerbeborsch 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

18:00 Uhr Gickelschlag mit traditionellem Fleischwurstessen 
Zu Beginn Luftballonaktion am Haus am Weilbach 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Bewirtung bereits ab 17:00 Uhr

..::Dienstag, den 23. August 2011

20:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit Fackelzug 
Wo? Verlängerung der Johannes-Kirch-Straße 
Aufstellung am Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

Gerne begrüßen wir Sie ganz herzlich auf unseren Veranstaltungen und freu-
en uns auf Ihr Kommen.



WWieder ein Kerbeumzug
Was gehört neben dem Kerbebaum, der Hammelversteigerung und 
dem Gickelschag noch zur Kerb? Richtig - ein Kerbeumzug!

Dieses Jahr ist es wieder so weit. Die aktuellen Kerbeborsch ziehen 
singend gemeinsam mit ehemaligen Borschen, Kerbeborschen aus der 
Umgebung und befreundeten Weilbacher Gruppen in einem bunten 
Umzug durch die Straßen Weilbachs. Jeder ist eingeladen, sich das 
bunte Treiben anzuschauen und sich von der guten Laune anstecken 
zu lassen. Begrüßen Sie alle Teilnehmer herzlich. Schmücken Sie ihre 
Häuser, um eine ordentlich festliche Stimmung zu erzeugen. Der 
Umzug startet um 14:00 Uhr. Im nebenstehenden Kasten finden Sie 
den Zugverlauf: 

Zugverlauf
Aufstellung: Schlossstraße

Frankfurter Straße

Johannes-Kirch-Straße

Erbsenberg

Linienstraße

Schloßstraße

Am alten Bach

Brahmsstraße

Friedhofstraße

Gebrüder-Grimm-Straße

Schulstraße (Kerbeplatz)

Ziel: Kerbeplatz

Umzug am Sonntag, dem 
21. August 2011, 14:00 Uhr

Von Christoph Schelm. Im Jahr 2011 feiert unser Verein ein doppeltes Jubiläum: Vor 15 Jahren haben 
wir uns gegründet, und vor 10 Jahren wurden wir im Vereinsregister eingetragen. Deswegen machen wir 
dieses Jahr mal etwas ganz Besonderes: Wir veranstalten einen Kerbeumzug. Jawohl. 

An einem Kerbeumzug nehmen in erster Linie Kerbeborsch teil. Als wir vor 15 Jahren mit 6091 anfingen, 
waren fast alle jüngeren Weilbacher dabei, denen etwas an der Kerb lag. Damit fielen die Exkerbe-
borsch als Teilnehmer am Umzug weg. Entweder waren sie bei uns dabei, oder die Kerb war ihnen egal 
geworden. 

Nach einigen Jahren war unser Verein nicht mehr ganz so klein wie zu Beginn. Wir hatten etwas Routine 
bekommen und auch einige zusätzliche Helfer. Dafür blieben die Gäste weg. Die Kerb in der Weilbach-
halle funktionierte einfach nicht mehr. Und noch etwas hatten wir nicht viel: Geld. Angesichts unserer 
leeren Kasse fanden wir es wichtiger, uns zunächst um den Kerbeverein zu kümmern als um den Umzug. 

Wie wir inzwischen wissen, hat der Verein es überlebt. Seit einigen Jahren feiern wir die Kerb draußen 
statt in der Halle. Es dauerte allerdings seine Zeit, bis wir uns an unsere neue Umgebung so richtig 
gewöhnt hatten. Oben kein Dach mehr, unten Kopfsteinpflaster, wo spülen wir die Gläser, wo stellen 
wir die Kapelle hin und so weiter und so weiter. Diese Fragen mussten wir sofort beantworten, die Frage 
nach dem Umzug konnte warten. Inzwischen stellte sie auch kaum noch jemand. Wir hatten uns schon 
fast daran gewöhnt, keinen zu haben. 

Nur die Küche nicht. Jedes Jahr aufs Neue saß die gesamte Küchenmannschaft nach Dienstende 
zusammen und malte sich aus, wie schön das doch wäre, wenn es endlich wieder einen Kerbeumzug 
in Weilbach gäbe. Sie waren lästig, diese Küchenheinis, aber hartnäckig. Und weil sie so lästig, oder so 
hartnäckig, waren, wird es dieses Jahr am Kerbesonntag endlich wieder einen Umzug geben. Recht haben 
sie, denn eigentlich gehört zu einer Kerb auch ein Kerbeumzug. Vielen Dank an die Küchenheinis. 



A

Was wäre die Kerb ohne Kerbeborsch. Die so genannten Aktiven um Kerbevadder Jens Harbich, sind dieses 
Jahr insgesamt zu achtzehnt. 18 Kerbeborschen, die vor, während und nach der Kerb helfen und für gute Stim-
mung sorgen. 

Für uns Aktive beginnt die Kerb bereits am Mittwoch, wenn wir mit Bollerwagen und Hammel singend zum ka-
tholischen Kindergarten laufen und dort den Kinder-Gickelschlag stattfinden lassen. Dort wird uns dann all-
jährlich die Kerbepuppe überreicht, woraufhin wir anschließend Getränke für Kinder und Erwachsene aus-
schenken. Das ist ein toller Brauch geworden, den die liebe Rosi Reinelt mal vor vielen, vielen Jahren ins Leben 
rief. 

Am Donnerstag geht es dann mit dem Anhänger in den Wald, um die Birkenzweige zu holen, die während der 
Kerb die komplette Frankfurter Straße schmücken. Auch hierbei wird sich auf die Kerb eingesungen und einge-
schunkelt. Abends findet dann am Haus am Weilbach unser lieb gewonnenes Gickelessen statt. 

Gleich am nächsten Tag nach Schule und Arbeit bauen wir Aktiven unser Kerbelager auf - die Heimat über 
Kerb. Am Kerbeplatz wird munter aufgebaut und am Abend dürfen wir die ersten Besucher der Weilbacher 
Kerb an der Theke bedienen und willkommen heißen. 

Nach der ersten langen Nacht geht es gleich samstagmorgens in den Wald, um den Kerbebaum zu holen. Zu-
rück am Kerbeplatz werden wir von Besuchern begrüßt, die gerne bei der Tradition des Kerbebaumstellens zu-
schauen. Abends eröffnen wir dann am Haus am Weilbach ganz offiziell die Weilbacher Kerb, ehe ein grandi-
oser Abend mit der Live-Band beginnt. Der Kerbesonntag bietet dieses Jahr nicht nur den ökumenischen Got-
tesdienst, den Frühschoppen und die traditionelle Hammelversteigerung, sondern auch einen Kerbeumzug 
durch ganz Weilbach. Wir freuen uns wie doll darauf. Endlich wieder ein Kerbeumzug! 

Sonntagabends findet dann zum Ausklang des Wochenendes ein vereinsinterner Kneipenumzug durch Weil-
bachs Kneipen statt. Doch die Weilbacher Kerb ist selbstverständlich noch nicht zu Ende. Am Montag findet 
man uns aktive Kerbeborsch wieder am Haus am Weilbach zum Gickelschlag mit anschließendem 
Fleischworschtessen, zu dem am Abend dann die Quetschkommod ausgepackt und gesungen wird.
Der letzte Kerbetag, der Dienstag, beinhaltet vor allem den Abbau der Weilbacher Kerb, bis wir uns am späten 
Nachtmittag auf den Weg machen, uns an die schöne Zeit der letzten Tage erinnern und die Kerb verbrennen. 

Unsere diesjährigen aktiven Miglieder sind:
Jens Harbich, Hendrik Schmidt, Patrick Schaus, Benjamin Thimm, Andreas Kling, Robin Hoffmann, Svenja 
Fuck, Marvin Becker, Marcel Schäfer, Max Zimmer, Beate Schäfer, Konstantina Miloneli , Steffen Einweck, 
Phillip Reich, Daniel Steinbrech, Christian Winkler, Sonja Azarbayjani und Erik Winkler.

Aktive Kerbeborsch 



Ohne Unterstützung ist eine Kerb in dieser Größe nicht mehr durchführbar. Wir sind sehr 
dankbar, dass viele Weilbacher Gewerbetreibende die Kerb mit ihrer Werbung unterstützen. 
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AAufnahmeantrag
Unsere Mitglieder teilen sich in drei Bereiche: 

  aktiver Kerbeborsch    passiver Kerbeborsch    förderndes Mitglied

Das Mindestalter für die aktiven Kerbeborsch ist 16 Jahre.

Ich, ........................................................ , stimme dem Inhalt der Satzung zu und beantra-
ge die Aufnahme im Verein Kerbeborsch 6091 Weilbach e. V.

Persönliche Daten: 
Vorname Name  .......................................................................................................................  
Straße  .......................................................................................................................................  
PLZ, Ort  ..................................................................................................................................  
Geburtsdatum  .........................................................................................................................  
Telefon/Telefax  .......................................................................................................................  
Mobiltelefon  ............................................................................................................................  
E-Mail  ......................................................................................................................................

 aktives Mitglied       passives Mitglied       förderndes Mitglied

Weilbach, den ....................................   Unterschrift ...........................................................

Ich stimme zu, dass mein Jahresbeitrag in Höhe von Euro .................... von meinem 
Konto (Nr.: ................................................................. BLZ: ................................................. 
bei Bank: ......................................................................) per Bank ein zugs ermächtigung  
eingezogen wird. Hiermit ermächtige ich den Verein Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
vor genannten Betrag (mindestens 10,00 Euro/Jahr) von meinem Konto abzubuchen.

Weilbach, den ....................................   Unterschrift ...........................................................



KKerbeborsch 6091 Weilbach e.V.
Anschrift: 
Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
Vorsitzender Marcus K. Reif 
Marxheimer Straße 4 
65439 Flörsheim am Main 

Tel.: 06145 377740, Fax: 06145 377739 

E-Mail: nachricht@kerbeborsch.com, Internet: www.kerbeborsch.de

Verantwortlich für den Inhalt: André Bauer, Thorsten Press, Marcus Reif, Christoph Schelm, Matthias Theis

Bilder: Marcus Reif sowie Anna Tuller Fotoart (www.tuller-fotoart.de) 

Spenden: Unterstützen Sie die Kerbeborsch mit einer Spende. Jeder Euro hilft, die Tradition zu erhalten. Kon-
toinhaber: Kerbeborsch 6091 Weilbach e. V., Volksbank Frankfurt, BLZ: 501 900 00, Konto-Nr.: 23531518. 

Über Kuchenspenden für den Kerbekaffee freuen wir uns!

ANZEIGE 


